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Überplanmäßige Mittelbereitstellung  
in Höhe von 104.750 € 
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Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen beschließt die überplanmäßige Mittelbereitstellung 
in Höhe von 104.750 € im Finanzhaushalt 2023 des Grün- und Umweltamtes.  

 



Seite 2 von 2 

Sachverhalt: 
Bei der Maßnahme handelt es sich um die Planung und den Bau einer mit Rheinwasser gespeisten 
Bewässerungsanlage in der neu entstehenden Grünanlage Nordmole im Zollhafen Mainz. Die An-
lage soll ausschließlich Rheinwasser verwenden um die Bewässerung der Pflanzen in der neuen 
Anlage sicherzustellen. Dafür müssen mehrere Schachtanlagen mit Pumpen, Filter etc. gebaut 
werden die eine permanente Verbindung zum Rhein haben. Über eine Leitung mit mehreren Hyd-
ranten wird das Wasser in der Anlage verteilt. 
 
Für die Maßnahme wurden im Haushaltsjahr 2022 rund 500.000 € geplant. 
Im Zuge der Planungsausführung kam es für die Verteilerleitung mit Hydranten, erhöhtem Pla-
nungs-und Sicherungs- bzw. Materialaufwand für den Bau der Schachtbauwerke durch Genehmi-
gungsauflagen und benachbarte Bauprojekte (Baustraße entlang der Schachtbauwerke), sowie hö-
here Tiefbaukosten wegen Anpassung der Geländehöhe im Uferbereich zu einer Kostensteigerung 
des Gesamtprojekts zu Mehrkosten in Höhe von 90.000 €. Die Gesamtkosten belaufen sich nun 
auf 590.000 €. 
 
Klimacheck 
Für den Bau wird Energie verbraucht. Bei der Beschaffung von Materialien und Bauteilen wird auf 
eine nachhaltige Beschaffung geachtet. 
 
Alternative:  
Werden die benötigten Haushaltsmittel nicht zur Verfügung gestellt, ist die bisherige Planung 
nicht umsetzbar und die Wasserentnahmestelle kann nicht gebaut werden. 
 
Finanzierung: 
Die Finanzierung erfolgt durch die Bereitstellung der überplanmäßigen Mittel in Höhe von 
104.750 € (90.000 € Auszahlungen für Baumaßnahmen und 14.750 € Kommunale Leistungen) 
 
Der Mittelabfluss wird im zweiten Quartal 2024 erwartet. 
 

7.001259.700.600.01 78543001 90.000 € 

7.001259.700.700.02 78522001 14.750 € 
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